
un! des U-Lebens Religionskritik be1l Ludwıg Klages‘) von Heınriıch leiz („Rechts hrı-
tentum vorbeı? Von Georges ore DIS aın de Benoist“), VO olfgang STrauss „Revolutıio-
narer Syndıkalısmus und konservatıves E  OS und ıne Dokumentatıon („Konservatıve ber das
Christentum“) ZU Problem VO  S Jos Römelt

Theologische un! 'aStOra|

yeter Eucharistie Geheimnts des TLehens In der Gemeinde. Aktuelle Fra-
SCH der pastoralen Praxıs. Reıihe Bıblıoteca dı Sciıienze elıg10se, Roma 1982
LA  N 214 S , Kr“ 25 ,—

Das vorliegende Werk behandelt alle mıt der Eucharistıe zusammenhängenden Fragen. Es glıe-
dert sıch in ıer Abschnitte Im ersten geht der Verfasser auf die eucharistische erehrung eın und
stellt 1er (Grundsätze auf, dıe uch VO'  — einer Elıtegemeinde nıcht immer werden können.
Im zweıten Abschnitt wırd das allgemeıne Priestertum behandelt Größerer Kaum ist ]1er der Stel-
lung des Laıen ın der Kırche gewıdme' und dem Problem der priıesterlosen Gemeiıinde. In einem
anschlıiıeßenden Kapıtel wıird das Verhältnıis Von Amtspriestertum un Eucharistıe besprochen. Im
drıtten Abschnıuiıtt wırd dıe Bedeutung der Eucharistiefeier für das Gemeindeleben herausgestellt.
Hıer erortert der Verfasser uch dıe pastoralen Aspekte der Sonntagsfelier und dıe Dıskussion
ber dıe Erfüllung des Sonntagsgebotes. Dıie Feier der Erstkommunion, der nterkommunıon und
dıe Kommunion für wiederverheiratete Geschiedene bılden einen weıteren hemenkreıs dieses
Abschnıittes Im vierten Abschnııtt wıird ann dıe Eucharıiıstıe ın Zusammenhang mıt der eucharıstiı-
schen ewegung und der Okumene aufgeze1gt. Der Verfasser enn sıch Aaus ın den Konzilskonsti-
tutıonen und den päpstlıchen Rundschreıben, dıe den Themenkreıs ansprechen. Das Werk verrat

große Sachkenntnıis, möchte das Verständnis er mıt der Eucharistıe zusammenhängenden Fra-

SCH einem möglıchst weıten Leserkreıi1s vermuiıtteln und ZUT Neubelebung der eucharıstischen Fröm-
migkeıt beıtragen. Seelsorger, Religionslehrer und In der Erwachsenenbildung tätıge ruppenle1-
er werden das uch mıt 1e] Nutzen lesen. OCk

ÖRRES, Jbert RAHNER, arl Das Böse. Wege seıner Bewältigung in Psycho-
erapıe und Christentum Freiburg 1982 erder Verlag. 256 S: K, 29,80
Seıit einıgen Jahren ist „das BÖöse  - bevorzugter Forschungsgegenstand verschiedener Wiıssenschaf-
ten der Verhaltensforschung, der Tiefenpsychologie, der Philosophıe un: Theologıe. DIieses „Bö
Na  . ist weder ıne in siıch exıstierende Wirklichkeit och 1ine immer und überall gleichartıge Be-
schaffenheıt in einem Träger. Es IL vielmehr ın zahlreichen artverschiedenen Formen auf. Dar-

hat der sıch auf alle dıese TITien beziehende egr des Bösen, WI1e uch der des uten, einen
analogen Charakter Von den verschiedenen Tten des Bösen ist dıe menschlıche Schuld, das sıtt-
iıch Böse, besonders bedeutsam

DıIie 1m vorliıegenden uch angestellten Überlegungen gelten einmal dıesem ST  1C. Bösen, ann
ber uch einer Art, die ZU Bereich des physisch Bösen gehört: jenem nämlıch, mıt dem sıch dıe
Tiefenpsychologıe befaßt Letzteres ist VOT em der Gegenstand des ersten, 157 Seıiten umfassen-
den Teıles und wiırd VO  — (JÖrres untersucht; das sıttlıch Böse wiırd besonders 1m zweıten eıl auf

Seıten VO  —} Rahner dargestellt.
In apıteln, deren Unterteilungen mehr der weniger CN£ untereinander verbunden sınd, be-

handelt unter mehrfachen Gesichtspunkten VOT em jenes Böse 1Im Menschen, das in rank-
haften „Fehlleistungen“ besteht und VO Psychotherapeuten Heılzwecken ach Art und Ur
SpIUNg untersucht wird. In seinen psychotherapeutischen Aussagen erweıst sıch der Verftfasser als
ausgezeichneten Kenner der zahlreichen krankhaften seelıschen der seelısch bedingten Verhal-
tensweılsen SOWI1Ee der verschiedenen darüber aufgestellten Theorıien, und ebenso als erfahrenen
Psychotherapeuten. Es gelingt ihm außerdem, se1ine Gedanken ın verständlıchen un! N1ıC selten
in orıgınellen Formulıerungen auszudrücken.
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